




Ob riesig groß oder winzig klein,

ob zum Anschauen, Anfassen oder

Mitmachen, ob zum selbst fahren,

selbst forschen oder sich selbst

testen: die 250 meist interaktiven

Exponate waren das Kernstück

der IdeenExpo und ließen jeden

Besucher verblüffende und fes-

selnde Erfahrungen machen.

Exponate

Ob mobil auf dem Mars oder die

Welt in Superzeitlupe: Wissen-

schaft und Technik sind mehr als

Zahlen und Zahnrädchen. Das täg-

liche Bühnenprogramm mit Ranga

Yogeshwar und Juri Tetzlaff führte

durch die Ideenwelten der Inge-

nieure und zeigte, wie spannend

es an vorderster Forschungsfront

zugehen kann.

Bühnenshows

Im Anschluss an die Bühnenshows

luden jeden Abend kostenlose

Live-Konzerte die Besucher der

IdeenExpo zum Verweilen ein.

Tausende kamen und feierten ihre

Stars. Zu den Höhepunkten zählten

Bands wie Marquess, Mousse T.,

Kool and The Gang und Reamonn.

Abendprogramm
Die Themen Studium und Ausbil-

dung hatten auf der IdeenExpo

einen hohen Stellenwert. Zahl-

reiche Institutionen, Verbände

und Kammern informierten die

Jugendlichen über die verschie-

denen Möglichkeiten der Berufs-

und Weiterbildung.

Berufsbildung

In vielen Workshops konnten

Schüler forschen und experimen-

tieren. Lehrer erhielten wertvolle

Anregungen für ihren Unterricht.

Workshops

Spektakuläre Experimente erklärten

Phänomene des Alltags und begeis-

terten das Publikum.

Experimentalshows
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DEINE Ideen verändern

Hannover
5.–13. September 2009

„Wir zünden hier eine Kerze an und 
manchmal entspringt daraus ein 
großes Feuer.“

Ranga Yogeshwar, 
Moderator

„Ich finde es ganz wichtig, dass man junge 
Menschen für Wissenschaft und Technik
interessiert. Die IdeenExpo ist eine ganz
herausragende Veranstaltung, die einen 
großen Beitrag dazu leistet.“

Thomas Reiter, 
Raumfahrer und Schirmherr
IdeenExpo 2007

„Wissenschaft begeistert junge Menschen,
wenn sie spannend erklärt wird – das
macht die IdeenExpo so besonders!“  

Ursula von der Leyen, 
Bundesministerin für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend

„Gratulation an Niedersachsen. 
Das ist eine super Sache!“

Dr. Annette Schavan, 
Bundesministerin für Bildung
und Forschung

Kontakt

IdeenExpo GmbH
Kirchwender Straße 17
30175 Hannover
Tel.: 05 11/84 48 95-0
E-Mail: info@ideenexpo.de

www.ideenexpo.de

IdeenExpo: Begeisterung für Technik
Spiegel der Innovationen – Raum für Ideen 

Die IdeenExpo 2007 – es war genau die richtige Mischung aus Unterhaltung,
Spaß und Technik. Eine unvergessliche Technikshow zum Mitmachen und
Staunen: 250 Exponate, Workshops, Experimentalvorträge, Wissenschafts-
shows und Talkrunden: Für jeden Besucher war etwas Faszinierendes dabei.

139 Aussteller – Unternehmen, Forschungseinrichtungen, Hochschulen und
Schulen – boten neun Tage lang Einblicke und Eindrücke in den Themenfeldern
Mobilität, Energie & Produktion, Kommunikation und Leben & Umwelt sowie
Stahl. Ein Event von jungen Leuten für junge Leute: viele Auszubildende,
Studenten und Schüler experimentierten und erklärten.

Die Zahlen sprechen Bände: Mehr als 162.000 Besucher haben die Großver-
anstaltung erlebt. Die Botschaft kam an: über 70 Prozent der Besucher hat
die IdeenExpo noch neugieriger auf Technik gemacht. Und 96 Prozent der
Aussteller waren hoch zufrieden mit der Resonanz der IdeenExpo.

Nun heißt es, nach vorn zu schauen. Die IdeenExpo 2009 wird nahtlos an 
den Erfolg von 2007 anknüpfen: eine Vielfalt an Ausstellern, interaktiven
Exponaten, Shows und Unterhaltung – das heißt wieder viel Spaß und
Spannung für junge Besucher.

Es lohnt sich dabei zu sein – als Aussteller, Sponsor oder Besucher. 
Wir unterstützen Sie gern. 

Besuchen Sie uns im Internet unter www.ideenexpo.de

Niedersachsen: Ideenland Nr. 1
Machen Sie mit – bei der IdeenExpo 2009

Technik wird in Niedersachsen groß geschrieben. Hier werden innovative
Autos, die größten Kreuzfahrtschiffe der Welt und Flugzeuge der Superlative
hergestellt. Ohne die zahlreichen niedersächsischen Erfindungen wäre die
Welt heute um vieles ärmer. Viel zu schnell wird vergessen, dass der erste
bemannte Motorflug Karl Jatho in Hannover gelang, Carl Friedrich Gauß den
Telegraphen erfand und Walter Bruch das PAL-Farbfernsehen entwickelte. 

Diese Entwicklung hat sich fortgesetzt bis zu den jüngsten niedersächsischen
Erfindungen wie dem kleinsten implantierten Kunstherz der Welt, Farben, die
Schadstoffe aus der Luft filtern oder der neuesten Lasergeneration des Max-
Planck-Instituts.

Die IdeenExpo wandelt auf den Spuren dieser großen Erfinder. Denn jede
Erfindung hat ihren Ursprung in einer Idee. 

Wir müssen den Nachwuchs für Technik begeistern, um den Grundstein für
technologischen Fortschritt auch in der Zukunft zu sichern. Schon 2007 ist
uns dies mit der IdeenExpo gelungen, der Erlebnisreise durch die Welt der
Technik. Die IdeenExpo war genau die richtige Veranstaltung zum richtigen
Zeitpunkt.

Diese Emotionen und positiven Energien wollen wir bewahren und ausbauen.
Unternehmen, Hochschulen und Schulen forschen, entwickeln und produzieren
unentwegt in Technik und Naturwissenschaft. Und sie wollen ihr Engagement
und ihre Ergebnisse zeigen. Deshalb wird die IdeenExpo 2009 fortgesetzt.

Tragen Sie Ihren Teil dazu bei, dass wir in Niedersachsen unsere Standort-
vorteile weiter ausbauen. Engagieren Sie sich im Rahmen der IdeenExpo für
unsere Jugend – für unsere gemeinsame Zukunft!

Dietrich Kröncke
Aufsichtsratsvorsitzender
IdeenExpo GmbH

Christian Wulff
Niedersächsischer
Ministerpräsident
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